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Bernstrasse 31, 
3613 Steffisburg
Telefax: 033 437 33 51
Telefon: 033 437 33 50
 E-Mail: info@autoramo.ch

Guet acho?

Bei uns sticht alles ins Auge!

Ihr Partner für 

raffinierte Medien

Gerber Druck AG 

Bahnhofstrasse 25, 3612 Steffisburg 

www.gerberdruck.ch

Ob Berg oder Tal. 
Wir sind immer für Sie da.
Peter Seewer, M 079 690 40 65, peter.seewer@mobiliar.ch

Generalagentur Spiez

Bernhard Bigler

Oberlandstrasse 14

3700 Spiez

T 033 650 70 80

spiez@mobiliar.ch

mobiliar.ch
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Die Clubnachrichten erscheinen sechsmal jährlich.  

Zu den Empfängern gehören alle Mitglieder, Inserenten und diverse 

SAC-Sektionen. 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Inhalt: 4 Vorwort 5 FaBe Informationen und Tourenbericht 

 5 Informationen aus dem Vorstand 7 Tourenvorschauen 

     

  Tourenberichte:   

 6 Wanderung „rund um e Dittligsee“ 21 Wanderung Wohlensee 

 19 Wanderung durchs Land der 

Seidenbänder und Kirschbäume 

22 Wanderung Leuenberger-Gedenkweg 

 20 Bergfrühling im Gurnigelgebiet   

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Nr. 5/2019  (Sept. / Okt.):           31. Juli 2019 

Rundaugen-Mohrenfalter auf Grauem Alpendost  

bei der Capana Campo Tencia (Foto von Roger Glauser) 
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Vorwort 
Ich bin eine Baumwollpflanze in China.  

Soeben wurde ich mit Pestiziden und Fungi-

ziden gespritzt, da ich als Monokultur anfäl-

lig gegen Krankheiten und Schädlinge bin. 

Als verarbeitetes Kleidungsstück bin ich nun 

auf dem Weg nach Europa auf einem der 

rund 40'000 Handelsschiffe weltweit. Die-

ses verbrennt pro Jahr etwa 4'000 Tonnen 

Schweröl. 

Offenbar gefalle ich jemandem. Mit dem 

Lastwagen werde ich vom Lager zu einer 

Privatadresse gebracht. Mit einem anderen 

wieder zurück, da ich offenbar trotzdem 

nicht gefalle. Dasselbe mache ich nochmals, 

ausser dass mein neuer Besitzer mich bei 

sich behält. 

Er ist aufgeregt am Packen. Wir fliegen für 

ein verlängertes Wochenende nach New 

York. Auf dem Rückflug in einem der bis zu 

19’000 Flugzeuge, die gleichzeitig in der 

Luft sind, liegt neben mir im Koffer ein neu-

es Kleidungsstück. Es ist in einer Plastikfolie 

verpackt und in einem Plastiksack. 

Ich werde bei 60°C gewaschen. Das Voll-

waschmittel mit Tensiden ist überdosiert 

und dann kommt zusätzlich noch Weichspü-

ler aus Rinderfett dazu. Im zu heiss einge-

stellten Tumbler werde ich herumgewirbelt 

bis mir sturm wird. 

Seit 3 Jahren liege ich nun im Kleider-

schrank zusammengefaltet und zuunterst 

im Stapel. Ich gefalle offenbar doch nicht. 

Liebe Bergsporttreibende 

Wir können nicht alle Geschehnisse um uns 

herum ändern. Aber wir können jeder für 

sich und in dem Masse wie persönlich mög-

lich und vertretbar kleines bewirken. Be-

wusst einkaufen. Bewusst reisen. Bewusst 

haushalten. Bewusst und mit Rücksicht die 

Natur und die Berge geniessen. 

Ich wünsche Euch und der Natur einen 

nachhaltigen Bergsommer! 

Euer Umweltbeauftragter Roger Glauser 

Scheuchzers Wollgras beim Lago di Morghirolo (Foto von Roger Glauser) 

Vorwort 

Roger Glauser 

Scheuchzers Wollgras beim Lago di Morghirolo (Foto von Roger Glauser) 

Vorwort 

Roger Glauser 

Scheuchzers Wollgras beim Lago di Morghirolo (Foto von Roger Glauser) 
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Informationen aus dem Vorstand

Herzlich Willkommen im SAC Stockhorn 

Die neuen Mitglieder unserer Sektion: 

- Herr Martin Lüthi, Mittelhäusern: Neu-Mitgliedschaft

- Familie Christof und Monika Aellen mit Rosa und Emelie, Thun:

Neu-Familienmitgliedschaft 

- Frau Katja Zwahlen, Herbligen: Neu-Jugendmitgliedschaft

Wir wünschen den neuen Mitgliedern viele schöne Touren 

und gute Kameradschaft in unserer Sektion. 

Informationen vom FaBe

Tourenbericht vom FaBe am 05. Mai 2019 

Teilnehmer: Chantal und Bernhard Wiedmer, David Schneeberger, Familie Schlatter,  

Familie Wasem, Simone mit Anja, Eline, Lou und Mae, Volker und Laurin und Familie Kindler 

Es hat mir in der Kletterhalle Wiriehorn sehr 

gefallen. Eigentlich wollten wir draussen 

klettern gehen, aber es hat geschneit.  

Ich fand am coolsten, dass wir neue Sachen 

gelernt haben. Neu kann ich den Prusik 

Knoten und ich weiss was ein Ginggernilli-

Karabiner ist. Wir haben mega lange geklet-

tert und waren danach noch eine Cola trin-

ken. Im Restaurant hatte es mega coole 

ferngesteuerte Traktoren.  

Bärnu und Dävu waren super Leiter.  
Geschrieben von Noé 

FaBe Klettern Betonplatte vom 7. Oktober 2018 

Fotos aus der Bildergalerie (www.sacstockhorn.ch) 
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Hattighubel, Waldweier, Gryzemoos, Din-

kelbühl, Kühweid, Bubenried, Gsang, Wald-

haus, Geist usw. Das Namen-Wirrwarr war 

komplett in meinem Kopf. Gut, gab es die 

bekannte Grösse Stockhorn als Orientie-

rungspunkt. Gut, dass Anna-Katharina uns 

sicher und bestimmt durch all die Wege 

führen konnte. - Chantal und ich schleppten 

Pflanzenführer mit, wir waren somit eh 

mehrheitlich auf Gewächs neben dem Weg 

fokussiert. – Auf den Waldweier freute ich 

mich. Den kannte ich nämlich. Auch heute 

ruhte er wieder still in der Lichtung des 

Längenbühlwaldes, umschlossen vom ho-

hen, sich wiegenden Schilf. Einen Augen-

blick lang aussetzen und diese Ruhe auf sich 

wirken lassen, das tat wohl.  

Nach Bubenried und Gsang kamen wir un-

mittelbar vor einem Waldhaus zu stehen. 

Dank Romy wurde der Zwischenhalt hier zur 

kulinarischen Überraschung. Ein feiner Cake 

und eine Flasche Fendant hatten scheints 

nicht der eigentlichen Zielgruppe zugeführt 

werden können, also kamen wir in dessen 

Genuss. Wer wollte da schon nein sagen 

dazu! 

Ach, ja, Gsang! Ob es einem an diesem Ort 

zum Singen zumute wird? Zufällig stiess ich 

auf die Herkunft dieses Flurnamens. Gsang 
basiert auf dem Verb sengen, „singen ma-
chen“  – hier also vom sengenden, singen-

den Feuer bei der seinerzeitigen Brandro-

dung. Nebenbei gesagt, auch ein stimmlich 

schöner „Gsang“ wäre hier bestimmt nicht 

zu verachten gewesen. 

Als nächstes hielt Anna-Katharina auf Geist, 

Geistsee und Forst zu. Anstatt nun  direkt 

den Grizzlybär anzusteuern, wählte sie in 

Allmid den Weg hinunter zum Fallbach. Hier 

fühlt sich Holzfällertalent Biber in seinem 

Element und für uns war es faszinierend, 

seine Arbeit zu erkunden. Eine letzte kleine 

Anstrengung über Ochsenweid und Cheer 

brachte uns hinauf zur Strasse und 

schliesslich auch wieder zum Gryzzlybär.  

Nach der obligaten Einkehr verabschiede-

ten wir uns voneinander, selbstverständlich 

nicht ohne uns bei Anna-Katharina für die 

gut erdachte Runde an diesem gemütlichen 

Nachmittag herzlich zu bedanken. 
Text: Ruth Oesch 

Wanderung „Rund um e Dittligsee“ vom 10. April 2019 

Anna-Katharina rief und Walter W., Hansruedi B., Margrit B., Romy G., Peter H., Bernhard B., 

Markus M., Chantal, Theo und Ruth O. kamen. 

neben

Gsang 
sengen, „singen ma-

chen“ 

neben

Gsang 
sengen, „singen ma-

chen“ 
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Näh-Atelier PRISKA
Damen- und Herrenkleider inkl. Leder

– Änderungen nach Mass
– Neuanfertigungen
– diverse Flickarbeiten
– Reissverschlüsse
– Vorhänge
– Überzüge nach Mass

Öffnungszeiten: Mo–Fr 10.00–12.00/13.30–17.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Priska Biberstein
Dorfbachweg 3, 3612 Steffisburg, Tel. 033 345 40 55

Informationen zu Touren und Anlässen 

Jugend, Sektion, Veteranen 

Juli / August 2019 
 

Wer: Montags Träff 

Datum: Montag, 1. Juli 2019 

Tourenart + Ziel: Spazieren an der Aare (meistens) 

Marschzeit /HD: ca. 1 Stunde, ohne Tourenleitung  

Anmeldung: keine erforderlich, Ausrüstung: dem Wetter entsprechend 

Treffpunkt: um 13.00 zuhinterst auf dem Chacheliparkplatz (Megastore Heimberg) 

Bemerkungen: 14.00: Coop-Restaurant zum gemütlichen Zusammensitzen + Plaudern 

Wer: Veteranen 

Datum: Dienstag/Mittwoch, 2./3. Juli 2019 

Tourenart + Ziel: Wanderung zur Engelhornhütte 

Anforderung: T3 

Route: Durch die Rosenlouischlucht  

Marschzeit /HD: aufwärts ca. 2h  560m; abwärts 3h 1200m kürzere Variante möglich 

Tourenleiter: Chantal Wiedmer 

Anmeldung: Bis spätestens 24.6.19 

Ausrüstung: Wanderausrüstung, Verpflegung unterwegs aus dem Rucksack oder in 

der Hütte 

Treffpunkt: Bhf Thun 7. 45, Abfahrt 7.54 Gleis 1 

Fahrt: Löse bei genügenden Tn ein Kollektiv ca Fr. 38.- 

Wer: FaBe 

Datum: Sonntag, 7.Juli 2019 

Tourenart + Ziel: Klettern Grindelwald Gletscherschlucht 

Anforderung: 3a-6c, Route im Klettergarten 

Tourenleiter: Bärnu Wiedmer 

Anmeldung: 6.7.2019  SMS, Threema, Whats App 076 450 33 09 

Ausrüstung: Kletter zügs 

Treffpunkt/Fahrt: 08.00 Ulmenweg, Fahrt mit Auto 

Kosten: 15 Fr. Fahrt 

Bemerkungen: Bei gutem schlecht Wetter ev. Gletscherschlucht Besichtigung, bei 

schlechtem schlecht Wetter ... öhm noch keine Ahnung. 
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Massarbeit in Stahl und Metall 

Galli Metallbau AG, Steffisburg, 033 439 01 10, info@gallimetallbau.ch, gallimetallbau.ch

Gewisse Träume 

verwirklichen

sich sicherer

mit

Bergführer…

Wiesenweg 2

CH-3126 Kaufdorf/Belp

Tel./Fax +41 31 819 14 72

Mobile +41 78 604 43 86

christian.ambuehl@sunrise.ch

Standorte: 
Steffisburg, Uetendorf, Mühlethurnen, Rüeggisberg und Linden 
 058 476 90 00    zentrale@landithun.ch 
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Wer: Chacheli 

Datum: Mittwoch, 10. Juli 2019 

Tourenart + Ziel: Wanderung, Talweg Kiental, Griesschlucht-Kiental Dorf 

Anforderung: Abwechslungsreiche Wanderung, T1 

Karten: Lauterbrunnen 1228 

Route: Kiental Tschingel-Griesschlucht-Faulbrunni-Chlosnere-Blüemlisalp-

Kiental Dorf 

Marschzeit /HD: Total ca. 2h 30   64m   283m, Länge 6 km  

Tourenleiter: T+R. Oesch, 033 437 59 68, 079 266 99 14 

Anmeldung: Bis 8. Juli 2019, E-Mail: oesch-keller@bluewin.ch 

Ausrüstung: Gute Wanderschuhe, evt. Stöcke 

Treffpunkt: 8:50 Bhf Thun, Abfahrt 9:01 Gleis 1 (Lötschberger, Richtung Brig) 

Fahrt: Mit ÖV, Hinfahrt: Thun – Reichenbach – Kiental Tschingel 

Rückfahrt: Kiental Dorf - Reichenbach - Thun 

Kosten: Billet-Bezug durch Teilnehmer, Fr. 25.20 Halbtax 

Bemerkungen: Verpflegung aus dem Rucksack. Einkehr am Schluss der Wanderung. 

Wer: Frauentour 

Datum: Sonntag/Montag, 14./15. Juli 2019 

Tourenart + Ziel: Hochtour  Pointe de Mourti 

Anforderung: WS 

Route: Normalroute 

Marschzeit /HD: aufwärts ca 4h  800m; abwärts 5h 1300m  

Tourenleiter: Chantal Wiedmer  079 766 99 47 

Anmeldung: Bis spätestens 4.7. 

Ausrüstung: detaillierte Packliste folgt bei Anmeldung 

Treffpunkt: Bhf Thun 6.15, Abfahrt 6.25 Gleis 2 

Fahrt: 80.- 

Kosten: Hütte 72.50, plus TL Anteil 

Wer: Veteranen 

Datum: Mittwoch, 17. Juli 2019 

Tourenart + Ziel: Bergwanderung zum Lauenesee 

Anforderung: T2 

Route: Betelberg, Stübleni, Tungelpass, Louwenesee 

Marschzeit /HD: Ca 4 h, aufwärts 360m; abwärts 930m  

Tourenleiter: Chantal Wiedmer  079 766 99 47 

Anmeldung: Bis spätestens 12.7. 

Ausrüstung: Wanderausrüstung, Verpflegung aus dem Rucksack. 

Treffpunkt: 6.50 Bhf Thun, Abfahrt 7.01 Gleis 2 

Fahrt: Löse bei genügenden Tn ein Kollektiv. 

Bemerkungen: Ein wahres Blumenparadies 
 

 

Für aktuelle Toureninfos: www.sacstockhorn.ch 
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Ihr persönliches Reisezentrum in Ihrer Nähe.

Bei uns gibt's fast alles. Ob nationale oder internationale Billette, Abonnemente, 

Freizeitangebote für Einzelreisende und Gruppen, Städtereisen, Badeferien und 

Change. Wir sind für Sie da.

BLS-Reisezentrum Seftigen

Offen Mo – Fr 6.30 -- 19.00 Uhr Sa 7 .30 -- 12.00 Uhr + 13.00 – 16.30 Uhr

Telefon 058 327 20 47 E-Mail seftigen@bls.ch www.bls.ch

Wir sind

Ferien-

spezialisten.

Gesundheit kann Berge versetzen.

Bälliz 42, 3600 Thun, Telefon 033 225 14 25

info@baelliz.ch, www.baelliz.ch

Ihr persönlicher Gesundheitscoach. 
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Wer: Alle 

Datum: Sonntag/Montag, 21./22. Juli 2019 

Tourenart + Ziel: Bergwanderung Wiwannihütte und Klettersteig Baltschieder 

Anforderung: T3 oder K3 

Routen: Sa: Ausserberg, Ze Steinu, Wiwannihütte Anna Katharina  

Sa: Ausserberg, Ze Steinu, Klettersteig, Wiwannihütte, Chantal 

So: gemeinsamer Abstieg 

Marschzeit /HD: Aufwärts/ abwärts 1500 Hm;  

Tourenleiter: Anna Katharina Hadorn 079 687 78 92  

Chantal Wiedmer 079 766 99 47 

Anmeldung: Bis spätestens 10.7.19 

Ausrüstung: Wanderausrüstung, gute Bergschuhe, Verpflegung aus dem Rucksack 

für Klettersteig: Helm, Gstältli, Klettersteigset, Selbstsicherungsschlin-

ge, Handschuhe, 

Treffpunkt: 6.45 Bhf Thun, Abfahrt 7.01 

Kosten: Bahn, Übernachtung  

Achtung:  Die Veteranentour von R. Zahler (Wanderung Urnertage)  

vom Mi/Do, 24./25. Juli 2019 kann leider nicht durchgeführt werden. 

  

Wer: Alle 

Datum: Freitag/Samstag, 26./27. Juli 2019  

Tourenart + Ziel: Alpinwanderung + Mettelhorn / Platthorn / Spass haben 

Anforderung: T4/L 

Karten: 1328 Randa + 1348 Zermatt 

Route: Zermatt – Berghaus Trift – Pension Edelweiss – Platthorn - Mettelhorn 

Marschzeit /HD: So lange wie nötig, +/- 2000m; schneller als aufwärts, +/- 2000m  

Tourenleiter: Fabian Imboden 

Anmeldung: 30. Juni 2019 

Ausrüstung: Wird den TL frühzeitig mitgeteilt (Verhältnisabhängig) 

Treffpunkt: Bahnhof Thun 

Fahrt: Tschu-Tschu-Bahn via Visp nach Zermatt 

Kosten: Reisespesen + Übernachtung CHF 84 (Zimmer mit Frühstück und 

Abendessen) o. CHF 72 (Schlafsaal mit Frühstück und Abendessen) 

Wer: Sektion  

Datum: Samstag/Sonntag, 27./28. Juli 2019 

Tourenart + Ziel: Hochtour Topalihütte / Brunegghorn 3833m, Anforderung WS 

Route: Sa: Aufstieg in die Topalihütte  

So: einfache Gletschertour auf das Brunegghorn 

Marschzeit /HD: Sa: 4½  h / 1450 m  

So:4 ½ -5 h / 1250 m Aufstieg / 4 ½ h Abstieg 

Tourenleiter: Martin Bachmann 

Anmeldung: bis 21.07.2019 an martin.bachmann@mobi.ch 

Ausrüstung: Hochtourenausrüstung gemäss Materialliste SAC  

Helm, gute Steigeisentechnik, Anker-Pickel 

Treffpunkt: 07.20 h Bahnhof Thun 

Bemerkungen: Es besteht auch die Möglichkeit nur in die Hütte zu wandern.  

Tour SAC Stockhorn 
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Reparatur und Besohlen

von Kletterfinken

und Bergschuhen

E. und E. Geissler

Zibelegässli 4

3612 Steffisburg

Telefon Geschäft 033 437 40 66

www.alteschmitte.ch

www.krebser.chBücher | Papeterie | Büromöbel | Copy-Print

Bücher      Papeterie    Büromöbel   Copy-Print

Verbrauchsm
at erial               

K
o
m

m
un

ik

at
ion

Büroinfrastruktu

r 

360°

Büro
Kompetenz
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Wer: Alle 

Datum: Sonntag/Montag, 28./.29. Juli 2019 

Tourenart + Ziel: Hochtour Breithorn (4164m) 

Anforderung: L 

Marschzeit /HD: So: Besuch der Hörnlihütte, Aufstieg und Übernachtung in der Gan-

degghütte 850 Hm,  

Mo: Abstieg zum Trockener Steg, Bähnli nach Klein Matterhorn, Auf-

stieg aufs Breithorn 400 Hm 

Tourenleiter: Chantal Wiedmer 079 66 99 47 

Anmeldung: Bis spätestens 20.6.19 

Ausrüstung: Detaillierte Packliste folgt bei Anmeldung 

Treffpunkt: Bhf Thun 6.15, Abfahrt 6.25 Gleis 2 

Kosten: Werde ein Kollektiv Ticket lösen. 

Wer: Veteranen 

Datum: Mittwoch, 31. Juli 2019 

Tourenart + Ziel: Rund ums Wiriehorn 

Anforderungen:  Wanderzeit ca 4-5 Std.  

Tourenleiter:  Bernhard Bärtschi 

Anmeldung:  bis 30.7.2019, 19:00 Uhr unter 079 714 92 47 SMS, Whatsapp oder 

bbaertschibern@gmail.com 

Treffpunkt/Fahrt: 8.50 Uhr Halle HB Thun (oder nach persönlicher Abmachung) 

Abfahrt 9.01 Uhr, Gleis 1, letzter Wagen 

Rückkehr:  ca 18:00 Uhr 

Verpflegung: aus dem Rucksack, am Ende der Wanderung Einkehr Restaurant 

Schwarzenberg 

Kosten:  ca. Fr. 25.- 

Bemerkungen: ÖV Billet lösen Thun - Tiermatti 

Wer: Alle 

Datum: Mittwoch/Donnerstag, 31. Juli/1. August 2019 

Tourenart + Ziel: Bergwanderung Hogantüberschreitung 2197m 

Anforderung: T3 

Route: Samstag ab Kemmeriboden Aufstieg über Brünneligrind und Grätli zur 

Hoganthütte (Selbstversorgung). Sonntag über Furggengütsch, Hogant 

und Hogant West, evtl Trogenhorn und Abstieg nach Eriz oder Habkern. 

Marschzeit /HD: Sa ca 5-6h ↗ ca 1000m, ↘ca 150m; So ca 6h ↗ca 500m↘ ca 1300m  
Tourenleiter: Urs Braunschweiger 

Anmeldung: bis 21.7.19, max. 12 Teilnehmer 

Ausrüstung: Wanderausrüstung, evtl Stöcke, Hüttenschlafsack und alles Notwenige 

für Übernachtung, Verpflegung für beide Tage. Die Lebensmittel für 

Abendessen und Frühstück werden aufgeteilt. 

Treffpunkt: 07.50 Bhf Thun 

Fahrt: Abfahrt ab Thun 08.04 Richtung Bern, über Escholzmatt nach Kemme-

riboden und retour nach Absprache ab Habkern oder Eriz. 

Kosten: Billet öV und Übernachtung mit Verpflegung (ca 50.-) 
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– Gipser- und Malerarbeiten – Leichtbau-Trennwände

– Isolationen – Fliess-Estrichböden

– Gerüstungen

Heimenegg, 3615 Heimenschwand, Telefon 033 453 10 36, Fax 033 453 09 36

Propr. Familie

Franz und Lydia Linder-Zurbuchen

Oberdorfstrasse 15, 3612 Steffisburg 

Telefon 033 437 20 40

www.brasserie98.ch
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Wer: FaBe 

Datum: Samstag/Sonntag, 3./4. August 2019 

Tourenart + Ziel: Klettern Bächlital https://sac-albis.ch/huetten/baechlitalhuette/ 

Anforderung: T2 3a-6c 

Karten/Route: 1230, diverse Routen 

Marschzeit /HD: aufwärts 2.5h  600m; abwärts 2.5h 600m  

Tourenleiter: Bärnu Wiedmer 

Anmeldung: Frühzeitig über WhatsApp, Treema  od. SMS 076 450 33 09  Bis 21. Juli 

Ausrüstung: Hüttenschlafizügs, Kletterzügs, Schnousizügs 

Treffpunkt, Fahrt: 7.00 Ulmenweg, PW Fahrt 25Fr. 

Kosten: Hütte mit Halbpension SAC Member 64 Fr. SAC Kinder ab 10J. 52 Fr. 

No Member 77 Fr. Kinder ab 10 J. 59 Fr.  

Kinder 0-9J. 3 Fr. pro Alters-Jahr, z.b. Kind 43Jahre alt = 43x3= 129Fr. 

Bemerkungen: Da die Sidelenhütte schon im Dez. nur noch 12 Plätze frei hatte, gets 

jetzt in die Bächlitalhütte .Bei Anmeldung Essens-Gewohnheiten ange-

ben ob Omnivore oder Herbivore. 

Wer: Alle 

Datum: Sonntag/Montag, 4./5. August 2019 

Tourenart + Ziel: Alpin Wanderung Rottalhütte  

Anforderung: T4 

Marschzeit /HD: aufwärts 5 ½ h , 1850Hm 

Tourenleiter: Chantal Wiedmer  079 766 99 47 

Anmeldung: Bis spätestens 30.7. 

Ausrüstung: Gute Bergschuhe, Stöcke sehr empfohlen, Verpflegung aus d. Rucksack 

Treffpunkt: Bhf Thun 6.45, Abfahrt 6.54 Gleis 1 

Fahrt: Nach Stechelberg 

Wer: Montags Träff 

Datum: Montag, 5. August 2019, Spazieren an der Aare (meistens) 

Marschzeit /HD: ca. 1 Stunde, ohne Tourenleitung 

Anmeldung: keine erforderlich, Ausrüstung dem Wetter entsprechend 

Treffpunkt: um 13.00 zuhinterst auf dem Chacheliparkplatz (Megastore Heimberg) 

Bemerkungen: ab 14.00 treffen wir uns im Coop-Restaurant zum gemütlichen Zusam-

mensitzen und Plaudern. 

Wer: Veteranen 

Datum: Mittwoch, 7. August 2019 

Tourenart + Ziel: Wanderung Kandersteg – Sunnbühl 1928 m 

Anforderung: T2 – T3 

Karten: 23 Wildstrubel 1247 Adelboden 1267 Gemmi 

Route: Talstation Sunnbüel - Chluse- Waldhaus - Sunnbüel 

Marschzeit /HD: Aufwärts 3 bis 3,5 Std. 734 m 

Tourenleiter: Edy Biderbost 

Anmeldung: Bis 5.8. 20 Uhr  Tel. 033 336 71 68 Nat. 079 387 73 12 

Ausrüstung: Wanderausrüstung Stöcke und gute Schuhe 

Treffpunkt: Bahnhofhalle 6.45 Abfahrt Thun ab: 7.01 

Fahrt: Thun – Kandersteg + Bus Talstation Sunnbüel 

Kosten: ½ Tax. Fr. 26.40 retour 

Bemerkungen: Verpflegung aus dem Rucksack 
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Wer: Sektion 

Datum: Samstag/Sonntag, 10./11. August 2019 

Tourenart + Ziel: Hochtour   WS+  Petersgrat-Mutthornhütte-Gamchilücke  3121m 

Tourenleiter: A. Zeller 

Bemerkungen: Angaben werden später auf der Homepage aufgeschaltet. 

Wer: Chacheli, Veteranen 

Datum: Mittwoch, 14. August 2019 

Tourenart + Ziel: Wanderung nach Strättligburg 

Anforderung: T1-T2 

Route: Start in Wimmis, Flusswanderung Richtung Thunersee,  9 km  

Marschzeit /HD: 2,5 Std.   

Tourenleiter: Ursula Jucker 

Anmeldung: Bis am Vorabend 078 790 34 24    oder  ursulaju@bluewin.ch 

Ausrüstung: Sonnenschutz, Stöcke nach Bedarf 

Treffpunkt: Schalterhalle Bhf.Thun  8.50h 

Fahrt: 9.01 ab  Gleis 1 

Kosten: Fr. 10 

Bemerkungen: ev. erfrischende Abkühlung im See  

Wer: Sektion 

Datum: Samstag, 17. August 2019 

Tourenart + Ziel: Klettern   5a  Gällihorn 

Route: NE-Wand 

Anforderung: Klettern im Vorstieg 5a in MSL 

Karten/Route:  s. Kletterführer Plaisir West 2019, Route Gälliwändli, 5a 

Marschzeit/HD:  50 Min Zustieg 

Tourenleiter: David Schneeberger 

Anmeldung:  15. August 2019 

Ausrüstung:  Kompl. Kletterausrüstung mit Helm, ev. Seil (50m) 

Treffpunkt:  7:45 Uhr Bahnhof Thun 

Fahrt / Kosten:  ÖV, Kosten für Zug und Seilbahn nach Sunnbüel 

Bemerkungen: Schöne, alpine Kletterei mit Gipfelerlebnis. Abstieg zu Fuss, ca T3+ 

Canyoning Chli Schliere vom Sonntag, 18. August 2019 

Die Chli Schliere bei Alpnach ist als spielerischer und schöner Canyon bekannt. Rutschen und 

Springen ist möglich aber nirgends zwingend. Alle Stellen können auch am Seil abseilend 

überwunden werden. In dieser Schlucht kommen Geniesser und Adrenalinjunkies gleicher-

massen auf die Rechnung.  

Treffpunkt:  8:00 Uhr Leissigen Süd 

Anforderungen  Abseilerfahrung und Schwimmabzeichen Fröschli 😉😉 

 Zustieg ca. ½ Std., Schluchtbegehung ca. 4-5 Std. 

Rückkehr:  ca 18:00 Uhr Leissigen  

Kosten:  180.- pro Person. Inbegriffen ist die Anreise ab Leissigen, Bergführer, 

komplette Canyoningausrüstung und ein kleines Zvieri. 

Leitung:  Franz Baumgartner, Berg- und Canyoningführer 

Anmeldung:  franz.baumgartner@berg-touren.ch 
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Wer: Veteranen 

Datum: Mittwoch/Donnerstag 21./22. August 2019 

Tourenart + Ziel: Bergwanderung   T3  Mt. De Fully -Cab. de Demecre 2355m  

Karten:  272 St. Maurice 

Route:  Mi: Jorasse 1839m-col de Fenestral 2452m-Lac de Fouly-Cab. Demecre 

 Do: Cab. Demecre-Sé Carro 2092-Plan Pertuis-Champex d Alesse 1124m 

Marschzeit/HD:  1. Tag (Mi): 4 Std, aufwärts 700 m, abwärts 310 m 

 2. Tag (Do): 4 Std, aufwärts 150 m, abwärts 1380m 

Tourenleiter: Caroline Lerch 079 720 62 69 oder caroline.lerch@sunrise.ch 

Anmeldung:  bis Montag, 19. August: 16.00 Uhr 

Ausrüstung: Wanderausrüstung mit Stöcken, Seideschlafsack, Verpflegung f. 2 Tage 

Treffpunkt:  Auf dem Perron in Thun ab 8.25 Uhr mit IC 8 Richtung Brig 

Fahrt / Kosten:  Mit ÖV, ca Fr. 70.00 mit Halbtax, Bergbahnen, Hütte Übernachtung mit 

Selbstkocheressen Fr. 40.00 

Wer: Alle 

Datum: Freitag, 23. August 2019 

Tourenart/Ziel: Brätlen 

Tourenleiter:  Anna Katharina Hadorn, 079 687 78 92 oder annkathrin68@bluewin.ch 

Anmeldung:  bis 21. August 2019 bei Anna Katharina Hadorn  

Treffpunkt/Fahrt: ab 18.00 Uhr Schützenhaus Grundbach, Fahrdienst vorhanden 

Bemerkungen: Jeder bringt sein Essen selber mit! Getränke werden vom Club über-

nommen. Sämtliches Geschirr vorhanden. 

Wer: Veteranen 

Datum: Mittwoch, 28. August 2019 

Tourenart + Ziel: Schynige Platte 1953m – Faulhorn - First, Anforderung T2-3 

Marschzeit /HD: 900hm; abwärts 700hm 5-6Std 

Tourenleiter: Megert Markus, Anna Katharina Hadorn 

Anmeldung: Bis Montag 26.08.2019 bei Anna Katharina Hadorn 079 687 78 92 

Ausrüstung: Gute Schuhe Verpflegung aus dem Rucksack 

Treffpunkt: 6.30 Uhr Ara Uetendorf oder nach Absprache 

Fahrt/Kosten: Auto bis Wilderswil, Kosten: Rundbillette 

Wer: Sektion  

Datum: Samstag/Sonntag, 31. August / 01. September 2019 

Tourenart + Ziel: Wanderung Alpstein AI **> Karten: 1115 Säntis 

Route: Sa. Brülisau 921 m – Zahme Gocht  – Alp Sigel 1660 m  

Kalthütte – Rheintaler Sämtis – Fählensee – Bollenwees 1470 m 

So: Fählensee – Saxerlücke – Stauberenkanzel 1860 m Stauberenfirst – 

Hoher Kasten 1791 m – mit Luftseilbahn nach Brülisau 

Marschzeit /HD: Sa 4 h / 1030 m / 8km  

So 5 ½ / 870 m / 13 km 

Tourenleiter: Ruth Enzler, Anmeldung: Tel. 079 628 03 82 

Treffpunkt: Bahnhof Thun 06.30 h 

Fahrt: Bahnhof Thun 06.36 h, Bahnhof Bern 07.02 h, Ankunft Brülisau 10.14 h 

Unterkunft: Berggasthaus Bollenwees, Preise: Zimmer 69 - 87.- Fr., Matratzenlager 

44.-, Inkl. Frühstück und Kurtaxen 

Bemerkungen: ½ Tax, GA, Tour zusammen mit SAC Stockhorn 
 

Ende der Tourenvorschau Juli / August 2019 
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Wanderung durchs Land der Seidenbänder und Kirschbäume 

im Baselbiet vom 24. April 2019 

Tourenleiterin: Caroline Lerch 

Teilnehmende: Andrea, Chantal, Edy, Edith, Peter, Roger, Rolf, Rosa, Ruth, Ursula 

Kurz nach acht Uhr bestieg eine muntere 

Gruppe von 10 Teilnehmenden den Zug 

Richtung Nordwestschweiz. Unsere Touren-

leiterin, Caroline Lerch, ist in Bern zu uns 

gestossen. Nach einer kurzen Postautofahrt 

von Gelterkinden nach Rothenfluh orien-

tierte uns Caroline darüber, dass die Bevöl-

kerung früher von der Seidenbandweberei 

lebte, fast in jedem Haus sei ein Webstuhl 

gestanden. Darnach stimmten wir uns im 

Gartenrestaurant bei der Kaffeepause zu 

einer interessanten Wanderung ein. 

Entlang der Ergolz erfreuten wir uns an ver-

schiedensten Wasserpflanzen und kleinen 

„Talweihern“. Vorbei an einer kleinen 

Schlucht mit einem Wasserfall atmeten wir 

den Duft von Bärlauch ein. Wir erfuhren, 

dass deren Blütenknospen als „Kapern“ 

eingelegt werden können. Als ersten Rast-

platz hat Caroline einen mythischen Ort, 

einen Kraftort, ausgesucht. Die Kirche von 

Oltingen mit ihren spätgotischen Fresken 

war auf jeden Fall einen Besuch wert. Vor-

bei an blühenden Kirschbäumen gelangten 

wir ins Eital. Wir bewunderten den Eingang 

in die „Bruderhöhle“. Mangels Taschen-

lampen verzichteten wir auf eine Höh-

lenbesichtigung. Abwechslungsweise 

wanderten wir durch Feld und Wald und 

erreichten nach einem kleinen Abstieg 

den eindrücklichen „Giessenfall“. Dieser 

stürzt über eine Halbarena (Mini-Creux 

du Van) den Fels hinunter. Dank unserer 

Leiterin erreichten wir in Sommerau 

pünktlich unser Postauto nach Sissach. 

Wie vorgesehen, braute sich das Gewit-

ter erst zum Abschluss unseres Tages 

zusammen und so bestiegen wir, ohne 

nass zu werden, den Zug nach Hause. 

Herzlichen Dank, Caroline, dass du uns 

für die witterungsbedingte Verschiebung 

des Ausfluges ins Anzascatals eine solche 

prächtige Wanderung in die eher unbe-

kannte Nordwestschweiz organisiert hast! 
Text: Rolf Greter 

Fotos von der Bildergalerie SAC Stockhorn 
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Bergfrühling im Gurnigelgebiet vom 15. Mai 2019 

Tourenleiterin : Anna Katherina Hadorn 

Teilnehmer : Elisabeth Aeschbacher, Edy Biderbost 

Zu Dritt starten wir in Blumenstein. Mit dem 

Auto Richtung Langenegg. Etwas unterhalb 

lassen wir das Auto stehen und wir 

marschieren Richtung Chirschigraben bis 

Punkt 1535 m. Die steife Bise haben wir 

zum Glück im Rücken. Trotz allem konnten 

wir den Bergfrühling geniessen, mit kleinem 

und grossem Enzian, Soldanella, 

Schlüsselblume und Löwenzahn. Beim 

Wirtnerenchilchli 1594 m. wird mit dem 

hinaufgetragenen Holz ein Feuer entfacht 

und ich geniesse bei dem kalten Wetter die 

heisse Cervelat. Der Abstieg erfolgt ein 

Stück über den Grat, später nördlich gen 

Unterwirtneren zu. Neben Schneeresten 

grüssen uns weisse und blau-violette 

Krokusse und weiter unten im feuchten 

Gelände die Sumpfdotterblume. Mit 

schönen Erinnerungen und guten 

Gesprächen erreichen wir Punkt 1018 m. 

wo der 4-räderige Untersatz auf uns wartet. 

Dir, Anne-Katherina, herzlichen Dank für die 

schöne Tour und den gespendeten 

Weisswein. 
Text: Biderbost Edy 

Fotos: Anna Katharina Hadorn 

Wanderung auf der wilden Seite des Wohlensees 
vom 1. Mai 2019 

Isabelle Brand, 
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Wanderung auf der wilden Seite des Wohlensees 
vom 1. Mai 2019 

Äusserst freundlich meinte es der 1. Mai 

mit unserer Wandergruppe. Bei schönstem 

Frühlingswetter starteten wir in Oberei am 

linken Wohlenseeufer. So wild erschien uns 

diese gar nicht. Abwechslungsreich präsen-

tierte sich das vom Zivilschutz gut unterhal-

tene Weglein über Stock, Stein und Auen. 

Zwischendurch erhaschten wir schöne Aus-

blicke auf den blauen Wohlensee. Der See 

besteht erst seit knapp 100 Jahren.  Ab 

1917 erfolgte der Bau der Staumauer für 

das Wasserkraftwerk Mühleberg. 1920 

wurden zum Leidwesen der Landwirte 300 

ha Land geflutet. Heute ist die Gegend ein 

wichtiges Naherholungsgebiet für die Stadt 

Bern und äusserst beliebt bei den Ruderern. 

An einem Waldrand nahe Frauenkappelen 

machten wir eine grössere Rast. Anita 

brachte uns auf ihrem Blasinstrument Mar-

ke Eigenbau ein Ständchen. Als Gast brach-

te Barbara Bordercolliemischling Siri mit. 

Nach anfänglicher Scheu war sie stets be-

sorgt, alle ihre Schäflein beieinander zu 

halten. Nach einem deftigen Abstieg führte 

der nun breite Fahrweg vom Hof Aebischen 

entlang dem Ufer zum Weiler Wohlei mit 

seinen stattlichen alten Bauernhäusern. 

Überall spross und blühte es in Wald und 

Gärten. Entlang von Flühen erreichten wir 

kurze Zeit später das Gäbelbachtäli mit den 

Bögen der imposanten «Chappelebrügg» 

und den Campingplatz Eymatt. Die Hoch-

häuser von Hinterkappelen markierten 

deutlich den Eintritt in die Agglomeration 

Bern. Wir waren froh, im Campingbeizli 

unseren Durst löschen zu können. Es sollte 

einer der wärmsten Tage im Mai gewesen 

sein…. 

Ruth danke ich herzlich für die Organisation 

und die interessanten Ausführungen in Ge-

schichte und Botanik. Es ist immer interes-

sant, mit euch allen unterwegs zu sein. 

Text: Isabelle Brand, 
Fotos von der Bildergalerie SAC Stockhorn 
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Leuenberger-Gedenkweg, Wanderung vom 22.Mai 2019 
Tourenleitung: Isabelle Brand 

Teilnehmer: Roger Federle, Rosa Feuz, Rolf Greter, Katrin Häubi, Rudolf Leuenberger, 

Fritz Rubi, Edith Tuor, Ruth und Theo Oesch 

Am letzten Mittwoch führte uns Isabelle 

durch die Emmentaler-Hogerwelt, genau 

gesagt, entlang den Spuren Niklaus Leuen-

bergers, Anführer der Berner Untertanen 

im Schweizer Bauernkrieg im 

17.Jahrhundert.

Kurz nach unserem Startort Zollbrück stan-

den wir am Ortseingang von Rüderswil und

damit auch gleich vor dem Leuenberger-

Denkmal. In dieser Gemeinde wurde er um

1615 geboren. Als hablicher Bauer und Mit-

glied des Landgerichts Ranflüh wurde er

von den aufständischen Bauern zu ihrem

Anführer gedrängt. Nach dem verlorenen

Aufstand 1653 floh er, wurde aber von ei-

nem Mitstreiter verraten. Daraufhin wurde

er in Bern öffentlich enthauptet und dann

gevierteilt. Anlässlich des 350-jährigen Bau-

ernkrieg-Jubiläums errichtete der Ortsver-

ein Rüderswil zur Erinnerung an ihn einen

Gedenkweg - und eben diesen wollte Isa-

belle  mit uns gehen.

Nicht nur in Rüderswil, nein, überall

mussten wir behäbige Höfe bewundern,

wie sie im Schutz unter ihren weit ausla-

denden Dächern sassen: Viel altes Holz, das 

Geschichten erzählte, aber auch viel mit 

Liebe erneuertes. Das vorsommerliche Grün 

und der heitere Himmel über allem unter-

strich die ländliche Poesie, die wir so gerne 

sehen wollten. Über einen ersten Hügel-

kamm kommend, machte uns Isabelle auf 

den Hof des Verräters aufmerksam. Etwas 

verkommen schien sich das Grundstück in 

die Senke des Nesselgrabens zu ducken. Ob 

es auch so auf uns wirken würde, wüssten 

wir nicht um die Geschichte?  

Nicht weit davon entfernt, oben am näch-

sten Hang, kamen wir am Hof Schönholz 

vorbei, Niklaus Leuenbergers Geburtshaus. 

Weiter leicht aufsteigend und südwärts 

führte der Weg dann über Siegenthal nach 

Ramistein. Eine Gedenk-Tafel informierte, 

dass er hier im inzwischen abgerissenen 

Waseschürli gefunden und verhaftet wurde. 

Legten sich damit etwa flüchtige Schatten 

auf unsere Gedanken, so holte uns beim 

nächsten Hof ein drolliger Spitz bellend und 

um uns herum tobend wieder ins Hier und 

Jetzt zurück. Auch die Aussicht auf einen 

Durstlöscher auf der nahen Moosegg mach-

te Freude und Beine. Ab Moosegg wander-

ten wir mit neuem Elan nordwärts dem Tal 

zu. Ein kleiner Abstecher zur Burgruine 

Wartenstein auf dem Hundschüpfen-Grat 

musste noch sein. Das heute bewaldete 

Gebiet ist als Rastplatz gut zugänglich. 

Nach zirka 16 km interessantem Auf und Ab 

erreichten wir wieder Zollbrück. Gemäss 

der Devise „Ehret einheimisches Schaffen“ 

besuchten wir noch die beim Bahnhof gele-

gene Brauschüür, wo wir uns gerne mit ei-

nem Selbstgebrauten erfrischten.  

Alles in allem: Herzlichen Dank, Isabelle, für 

den rundum schönen Tag, den du für uns 

ausgeknobelt und durch den du souverän 

geführt hast! 
Text: Ruth Oesch, Bild: Roger Leuenberger-Denkmal am Dorfeingang 

von Rüderswil 
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3612 Steffi sburg
Tel. 033 439 06 06

Sicher am
Netz

Bälliz 43  ·  3600 Thun

033 222 21 69  ·  www.volz.ch

Sponsoring für Mitglieder des SAC Stockhorn: 10% Ihres Einkaufes 

fliessen in Ihre Vereinskasse. Einfach SAC-Mitgliedschaft erwähnen.
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DIE BERGE LIEGEN
IHNEN ZU FÜSSEN.

DER NEUE SCALE DELTA

ALLE SKI IM VERGLEICH: STOECKLI.CH/SKI
STÖCKLI OUTDOOR SPORTS HEIMBERG
STOCKHORNSTRASSE 11, 3627 HEIMBERG, TEL. 033 437 02 12

Genuss pur -

Erlebnisse und Aussicht!

Panoramarestaurant mit Sonntags-Brunch, 
Stockhorn-Zmorge, Tagesmenü und Abendanlässen

Panorama-Aussichtsplattform mit atemberaubendem
Tief- und Weitblick in der Stockhorn-Nordwand

Zwei idyllische Bergseen zum Fischen und Relaxen

Wandern und Spazieren in intakter Natur

Neue Bahn zwischen Erlenbach und Chrindi!

Stockhornbahn AG | 3762 Erlenbach i.S. | www.stockhorn.ch mit Livecam


